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>>> In eigener Sache 
 
Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 
 
endlich ist der lang ersehnte Frühling da und mit ihm 
steht die 8. Unterallgäuer Gesundheitswoche vor der 
Tür. Auch dieses Jahr werden vom 8. bis 16. Mai 
wieder über 200 Veranstaltungen und Aktionen in vie-
len Gemeinden im Unterallgäu rund um die fünf 
Kneippschen Säulen angeboten. Wir möchten Sie in 
diesem Sinne auch sehr herzlich zur Teilnahme an 
den zahlreichen Angeboten einladen! Unser Dank gilt 
allen, die mit viel Engagement an der Gesundheits-
woche mitgewirkt haben und so ihren Beitrag zu einer 
lebendigen Gesundheitsregion leisten. 
 

Der Besuch eines australischen Forscherteams der 
Curtin University of Technology in Perth bei der Unte-
rallgäu Aktiv GmbH bestätigt, dass unsere Gesund-
heitsregion weit über die Grenzen des Kneipplands® 

bekannt ist. Im Rahmen des Forschungsprojekts 
„Entwicklung von Gesundheitsregionen“ weckten u.a. 
Projekte wie die Unterallgäuer Gesundheitswoche 
und der neue Aktiv Park Kneippland® Unterallgäu das 
Interesse der Wissenschaftler. 
 

Für Gastgeber in der Region sehr interessant ist ein 
touristisches Informations- und Reservierungssystem 
im Internet, das ab Sommer 2010 angeboten wird. 
 
Natürlich informieren wir Sie im Newsletter auch wie-
der über Termine, die in nächster Zeit anstehen. 
 
Ihre 
Unterallgäu Aktiv GmbH 
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>>> Regionale Landentwicklung im Kneippland® 
Unterallgäu 
 
Was gibt es Neues aus der Regionalentwicklung? 
Hier ein paar ausgewählte Informationen: 
 
Aktiv Park Kneippland® Unterallgäu: Im Sommer 
ist unsere Gesundheitsregion um eine Attraktion 
reicher!  
Der Aktiv Park Kneippland® Unterallgäu verbindet 

ausgewählte Erlebnisstationen 
sowie Tretanlagen und Arm-
becken und vermarktet diese 
in einem gemeinsamen Kon-
zept. An diesen erlebnisorien-
tierten Gesundheitsanlagen 
können aktiv, eigenverantwort-

lich und meist kostenfrei Übungen bzw. Anwendun-
gen zur individuellen Gesundheitsvorsorge durchge-
führt werden. Der Landkreis möchte damit die Ent-
wicklung hin zu einer Gesundheitslandschaft unter-
stützen, deren Angebote neue Zielgruppen für Kneipp 
gleichermaßen in der Unterallgäuer Bevölkerung 
(wohnortnahe Gesundheitsvorsorge) wie auch des 
Gesundheitstourismus (Gesundheitsvorsorge im Ur-
laub) gewinnen.  
Die Umsetzung des Marketingkonzeptes konnte auch 
dank der Gelder aus dem Förderprogramm LEADER 
umgesetzt werden. Einige der Erlebnisstationen im 
Aktiv Park Kneippland® Unterallgäu wurden selbst 
durch die finanzielle Beihilfe aus LEADER-
Fördergeldern ins Leben gerufen, wie die Natur-
Therme Bedernau, die Gradieranlage in Bad Wöris-
hofen und das entstehende Info-Zentrum am Bennin-
ger Ried.  
An den Erlebnisstationen werden die Themen 
Kneipp und Gesundheit zur ganz besonderen Erfah-
rung und die fünf Säulen des Naturheilverfahrens 
nach Pfarrer Kneipp spannend erlebbar. Vor Ort er-
fahren die Besucher des Aktiv Park Kneippland® Un-
terallgäu aktiv die Wirkungsweisen von Wasser, Be-
wegung, Ernährung, Heilpflanzen und Balance und 
stärken damit ihre eigene Gesundheit und ihr inneres 
Wohlbefinden. Jede der Erlebnisstationen ist an den 
fünf farbigen Stelen, die die Wirkprinzipien der Lehre 
Kneipps repräsentieren, zu erkennen: 
 Gesunder Dreiklang Bad Wörishofen: Kneippan-

lage, Osteo-Walk, Gradieranlage 

 Nordic Fitness Parcours Bad Grönenbach, Eröff-
nung im Sommer 2010 

 Sinnen-Park Kirchheim auf dem „Alten Friedhof“ 
 Walderlebnis und innere Einkehr Buxheim 
 Wassererlebnis Bedernau: Natur-Therme und 

Wassererlebnispfad 
 Himmelstreppe und Meditationswiese im Kurpark 

Ottobeuren, Eröffnung 2011 
 Themengarten am Info-Zentrum Benninger Ried, 

Eröffnung im Frühjahr/Sommer 2011 
 

Dass Kneipp im Unterallgäu wirklich gelebt wird, zeigt 
auch die Beteiligung weiterer Orte wie  Babenhausen, 
Boos, Egg an der Günz, Erkheim, Holzgünz, Laut-
rach, Mindelheim, Stetten, Türkheim und Wolfert-
schwenden am Projekt. Sie weisen mit kleinen Hin-
weistafeln an ihren Kneippanlagen vor Ort auf das 
Gesamtprojekt hin und bewerben dieses.  
Mehr Informationen zum Aktiv Park Kneippland® Un-
terallgäu und den Eröffnungsterminen der einzelnen 
Stationen finden Sie unter www.aktivpark-
kneippland.de.  
 
Auch das Projekt Streueverwertung Allgäu läuft auf 
Hochtouren. Dieses Kooperationsprojekt der Land-
kreise Unterallgäu, Oberallgäu, Ostallgäu und Lindau 
sorgt für die optimale Verwertung und Vermarktung 
des Produkts Streue und die Vernetzung der beteilig-
ten Personen. Wie erfolgreich das Projekt ist, bestä-
tigt die große Menge an Streue, die durch die Koordi-
nationsstelle der Allgäuer Streueverwertung bereits 
vermittelt werden konnte. Weitere Informationen gibt 
es unter www.streue.de.  
 

Die  Unterallgäuer 
Projektgruppe 

Pilgerwege orga-
nisiert auch 2010 
am Jakobustag, 
den 25. Juli, eine 
ca. 15 km lange 
Wanderung von 
Haselbach nach 

Loppenhausen. 
Die Pilgerfreunde treffen sich um 6.30 Uhr an der Kir-
che in Haselbach. Nach der ca. 15-minütigen Station 
beginnt dann die Wanderung nach Kirchheim. 
Dort wird der historische Zedernsaal im Schloss be-
sichtigt und später ist ein Mittagessen in 
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Loppenhausen geplant. Zudem bietet die Unterallgäu 
Aktiv GmbH 2010 an fünf Terminen eine 4-tägige Pil-
gerpauschale unter dem Motto „Gepäckfrei Pilgern im 
Unterallgäu“ an. Außerdem organisieren die LEADER 
Aktionsgruppen Unterallgäu, Auerbergland-
Pfaffenwinkel, Ostallgäu, Oberallgäu und Westallgäu-
Bayerischer Bodensee zusammen mit vielen Partnern 
dieses Jahr erstmals geführte Tagesetappen auf dem 
Jakobsweg. Nähere Informationen zur Unterallgäuer 
Wanderung und der Pilger-Pauschale sowie ein Falt-
blatt mit den Terminen aller Allgäuer Pilgerwanderun-
gen gibt es im Freizeit- und Tourismusportal unter 
www.tourismus-unterallgaeu.de/pilgerwege. 
 
Bürgerbeteiligung im Unterallgäu – Best Practice 
Beispiele in der Gemeindearbeit 
Dass die Beteiligung der Bürger an der Entwicklung 
der Region eine große Rolle spielt zeigte eine Veran-
staltung der Unterallgäu Aktiv GmbH im Dezember 
2009 zum Thema „Bürgerbeteiligung im Unterallgäu – 
Best Practice Beispiele in der Gemeindearbeit“, bei 
der Vertreter aus Städten und Gemeinden im Unte-
rallgäu mit funktionierenden Bürgerbeteiligungspro-
zessen und entsprechendem bürgerschaftlichem En-
gagement von ihren Erfahrungen vor Ort berichteten. 
Diese Ausführungen sollen auch andere Gemeinden 
bzw. Gemeindevertreter motivieren, ähnliche Prozes-
se anzustoßen bzw. Strukturen vor Ort zu schaffen 
(ausführliche Informationen und die Berichte der 
Städte und Gemeinden auf www.unterallgaeu-
aktiv.de in der Rubrik Regionale Landentwick-
lung/Bürgerbeteiligung).  
 
Die Unterallgäu Aktiv GmbH hat nun einen neuen Un-
ternehmensflyer, der über unsere Tätigkeitsbereiche 
informiert. Den Flyer können Sie auf unserer Home-
page www.unterallgaeu-aktiv.de unter Downloads 
einsehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

>>> Aus der Lokalen Aktionsgruppe 
 

Im Aktionsgebiet der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
Kneippland® Unterallgäu wurden durch die Unterall-
gäu Aktiv GmbH und das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Kempten von 2002-2006 
rund 3,7 Millionen Euro Leader+-Fördergelder zur 
Stärkung des ländlichen Raumes vermittelt. Im Rah-
men der neuen LEADER-Förderperiode können auch 
weiterhin bis 2013 Fördergelder für innovative Projek-
te in den Bereichen Kultur, Soziales, Gesundheit, 
Wirtschaft und Natur/Umwelt in Anspruch genommen 
werden. Mit der Umsetzung erster Projekte wie z.B. 
Naturerlebnispark in Mindelheim, Informationszent-
rum am Benninger Ried und Aktiv Park Kneippland® 
Unterallgäu wurde bereits begonnen. Ebenso wurde 
die Beschilderung der Radwege im Landkreis über 
das LEADER-Programm gefördert und hilft nun Ein-
heimischen und Gäste sich im attraktiven Radwege-
netz der Region zu orientieren. Aktuell soll nun auch 
die einheitliche Beschilderung der Wanderwege im 
Unterallgäu in Angriff genommen werden. Ein ent-
sprechender Beschluss wurde im Entscheidungsgre-
mium der LAG einstimmig gefasst. 
Gerne können sich Bürger im Unterallgäu mit 
neuen Projektideen bei der Unterallgäu Aktiv 
GmbH melden! 
 
In der neuen Förderperiode sind die Ämter für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) dazu ange-
halten, die bayerischen LAGen einmal jährlich zu be-
werten. Mitte März besuchte Leader-Manager Ethel-
bert Babl vom AELF Kempten die Unterallgäu Aktiv 
GmbH, die als Geschäftsstelle der LAG Kneippland® 
Unterallgäu fungiert, um Struktur und Arbeitsweise 
kritisch zu hinterfragen. Dabei protokollierte er mitun-
ter folgende sehr erfreuliche Ergebnisse: 
 
• Die LAG Kneippland® Unterallgäu steht im bay-

ernweiten Vergleich mit einem Gesamtprojektvo-
lumen von 2,4 Mio. € und einem Fördervolumen 
von 1,2 Mio. € (davon 0,4 Mio. € aus den LAG-
eigenen Mitteln) unter 58 Leader-Regionen aktu-
ell an 10. Stelle. Bezüglich der Kooperationsbe-
reitschaft nimmt die LAG zusammen mit den an-
deren Allgäuer LAGen in Bayern eine Spitzen-
position ein. 

• Die Bündelung der Aufgabenbereiche Regionale 
Landentwicklung, Freizeit- und Tourismusmarke-
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ting sowie Wirtschaftsförderung und Standort-
marketing in einer landkreisweit operierenden 
Einrichtung wie der Unterallgäu Aktiv GmbH ist 
als beispielhaft zu bezeichnen. 

• Die jährlich stattfindende Unterallgäuer Gesund-
heitswoche ist ein hervorragendes Projekt für die 
Bewusstseinsbildung der „Kneippregion Unterall-
gäu“ nach innen und außen. Bayernweit dürfte 
diese Veranstaltungsreihe einmalig in dieser 
Form und Tradition sein. 

• Die Anforderungen an Struktur und Arbeitsweise 
einer Lokalen Aktionsgruppe werden von der 
LAG Kneippland® Unterallgäu erfüllt. 

 
 
>>> Regionale Wirtschaftsförderung und  
Standortmarketing 
 
Wirtschaftsportal 
Das Wirtschaftsportal des Landkreises Unterallgäu 
(www.wirtschaft-unterallgaeu.de) wird ein Jahr alt. 
Die von der Unterallgäu Aktiv GmbH konzipierte neue 
Wirtschaftsseite wurde im Mai 2009 freigeschalten 
und erfreut sich seitdem wachsender Beliebtheit. Auf 
den über 160 Seiten können sich die Besucher über 
die Standortqualitäten des Landkreises informieren.  

So finden 
Investo-

ren, Un-
ternehmer und Existenzgründer einen hilfreichen und 
detaillierten Überblick über freie Gewerbegrundstü-
cke, Kontaktadressen sowie Förder- und Beratungs-
programme. Als regionale Informationsplattform bietet 
die Homepage zudem weitere wichtige Auskünfte zu 
den Themen Gründungsberatung, Unternehmens-
nachfolge und betriebliche Gesundheitsvorsorge. Zu-
dem wird Unternehmen und Gemeinden des Land-
kreises die Möglichkeit geboten, interessante Termi-
ne und Veranstaltungen wie zum Beispiel Tage der 
offenen Tür oder Gewerbeschauen, auf dem Portal 
kostenlos zu veröffentlichen. >> Entsprechende Ter-
mine senden Sie bitte per E-Mail an                                  
info@unterallgaeu-aktiv.de  

Wesentliche vorangetrieben wurde zu Beginn des 
Jahres die Realisierung einer englischen Version, um 
so auch ausländische Investoren auf den Wirtschafts-
raum aufmerksam zu machen. Neu ist außerdem die 
Darstellung vermietbarer Gewerbeflächen. Geplant ist 

zudem eine inhaltliche wie gestalterische Überarbei-
tung des Unterpunktes „Tagen im Wirtschaftsraum“. 
Diesbezügliche erfolgte in den vergangenen Wochen 
von der Unterallgäu Aktiv GmbH eine Datenabfrage 
bei den Hotels und Gasthöfen der Region. >> Sie bie-
ten ebenfalls Tagungsräumlichkeiten mit entspre-
chender Infrastruktur? Kontaktieren Sie uns!  

SISBY-Relaunch 
Seit Beginn des Jahres erscheint das Standortinfor-
mationssystem Bayern (SISBY) in einem neuen Ge-
wand. Das neue Erscheinungsbild der Homepage 
(www.sisby.de) weist im Vergleich zur Vorgängerver-
sion eine höhere Übersichtlichkeit der eingestellten 
Daten auf und gestaltet sich daher als wesentlich 
nutzerfreundlicher. Auch die von der Unterallgäu Ak-
tiv GmbH in SISBY betreuten Gemeinden erhielten 
ein neues Erscheinungsbild in Form eines detaillier-
ten Standortportraits. Derzeit werden die Standortda-
ten von insgesamt 20 Gemeinden aus dem Landkreis 
Unterallgäu von der Unterallgäu Aktiv GmbH gepflegt. 
>> Ihre Gemeinde hat ebenfalls Interesse, dass wir 
die Datenpflege Ihrer Gewerbeflächen übernehmen? 
Kontaktieren Sie uns! 

 
>>> 8. Unterallgäuer Gesundheitswoche  
 

 … lautet das Motto vom 8. 
bis zum 16. Mai, wenn die 
Unterallgäuer Gesund-
heitswoche zum achten Mal 

an den Start geht. Rund 200 große und kleine Veran-
staltungen und Aktionen rund um die fünf Säulen der 
Lehre Kneipps bieten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für jedermann. 
Am 8. Mai fällt in Kirchheim in Schwaben der offiziel-
le Startschuss für die Gesundheitswoche unter der 
Schirmherrschaft von Herrn MdL Josef Miller, 
Staatsminister a. D., und Herrn Landrat Hans-
Joachim Weirather. Der „Kirchheimer Kräuter-
zauber“ findet im und ums Fuggerschloss und im 
Sinnen-Park auf dem „Alten Friedhof“ statt. Freuen 
Sie sich auf eine „Kräuterbar“, einen rauchenden 
Kräuterkessel und viele weitere Kräuter-Highlights.    
Daneben hält der Veranstaltungskalender viele wei-
tere Aktionen und Überraschungen bereit: z.B die 3. 
Unterallgäu Radtour an Christi Himmelfahrt ange-
führt von Herrn Landrat Hans-Joachim Weirather. 
Dieses Jahr stehen drei Touren mit unterschiedlichen 
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Längen und Anspruchsgraden zur Auswahl: eine 
Rennrad-, eine Mountainbike- und eine Familienrad-
tour. 
Den Abschluss findet die diesjährige Gesundheitswo-
che mit der zweitägigen Messe fit & wohl am 15. 
und 16. Mai, jeweils von 10 bis 18 Uhr, in der 
Dampfsäg in Sontheim. Viele Aussteller, ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm und ein extra 
Kinderprogramm versprechen einen spannenden, in-
formativen und erholsamen Tag auf der fit & wohl.  
Passend zum Themenschwerpunkt der diesjährigen 
Gesundheitswoche drehen sich die Lösungsbegriffe 
des Preisrätsels rund um die Welt der Kräuter und 
Heilpflanzen. Auf den Gewinner des Hauptpreises 
wartet ein hochwertiges Fahrrad im Wert von 1000,- 
Euro, gesponsert von den Volks- und Raiffeisenban-
ken im Unterallgäu und vom Radl Stadl in Dickenreis-
hausen. Weiter gibt es Karten für die Basilikakonzerte 
in Ottobeuren und die Sommerfrische in Bad Grö-
nenbach. Weitere Gewinner können sich über eine 
Paddeltour im Mondschein mit der Umweltstation Un-
terallgäu, einen Klettertag in der Erlebnispädagogi-
schen Landschaft k-wood in Klosterwald oder über 
Thermengutscheine freuen.    
Unterstützt wird die Gesundheitswoche vom Land-
kreis Unterallgäu, der AOK, Die Gesundheitskasse - 
Direktion Memmingen, der Aktion Ge-
sund.Leben.Bayern (mit freundlicher Unterstützung 
des Gesundheitsamtes Unterallgäu) und  den Volks- 
und Raiffeisenbanken Unterallgäu. 
Das Gesamtprogramm zur 8. Unterallgäuer 
Gesundheitswoche ist in vielen Einrichtungen des 
Landkreises erhältlich, z.B. in den Gemeinde- und 
Kurverwaltungen sowie den Tourist-Informationen im 
Landkreis, im Landratsamt Unterallgäu in Mindel-
heim, bei den Volks- und Raiffeisenbanken im Unte-
rallgäu, in den Geschäftsstellen der AOK in Memmin-
gen, bei der Memminger und der Mindelheimer Zei-
tung, außerdem bei der Unterallgäu Aktiv GmbH in 
Bad Wörishofen.  
Viele Informationen rund um die Gesundheitswoche 
und das komplette Programm zum Downloaden fin-
den Sie auf www.ua-gesundheitswoche.de. 
 
>>> Touristische Profilbildung 
 
Das Kneippland® Unterallgäu bietet ab Sommer 2010 
ein touristisches Informations- und Reservie-
rungssystem im Internet an. Der Landkreis Unterall-

gäu, die Kurorte Bad Grönenbach und Ottobeuren 
sowie die Stadt Mindelheim planen die Einführung 
des Systems „Dreamway Travel“ der Firma Eberl On-
line. 
Somit wird das Unterallgäu dem Trend gerecht, dass 
70 Prozent der Reiseinformationen über das Internet 
abgerufen werden und die Zahl der Online-
Buchungen zunehmend steigt. Das System ermög-
licht den Vermietern die Präsentation ihrer Unterkünf-
te in einer interaktiven Quatiersuche und bietet die 
Möglichkeit zu Online-Buchungen. Außerdem wird 
„Dreamway Travel“ in das Freizeit- und Tourismus-
portal des Landkreises und in die Internetseiten der 
beteiligten Orte eingebunden. 
 

Seit 2004 führt die Unterallgäu Aktiv GmbH als Li-
zenznehmer des Deutschen Tourismusverbandes 
(DTV) die Klassifizierung von Ferienhäusern, Feri-
enwohnungen und Privatzimmern im Unterallgäu 
durch. Die Bewertung umfasst bundesweit einheitli-
che Qualitätskriterien, die die Infrastruktur eines Ob-
jektes, Freizeiteinrichtungen, die Möblierung aber 
auch der Gesamteindruck der Räumlichkeiten betref-
fen. Ab Mai 2010 beginnt die Unterallgäu Aktiv GmbH 
mit dem neuen Durchgang der DTV-Klassifizierung 
im Unterallgäu. Alle Vermieter, die ihre Ferienwoh-
nung, ihr Ferienhaus oder ihr Privatzimmer nach den 
Kriterien des DTV klassifizieren lassen und damit die 
Vorteile, die sich aus dieser Angebotstransparenz er-
geben nutzen möchten, können sich unter Telefon 
08247-99890-12 direkt an die Unterallgäu Aktiv 
GmbH wenden. >> Nähere Informationen zu Klassifi-
zierung finden Sie zudem auf unserer Homepage! 

 
>>> Aus der Geschäftsstelle 
 

Julia Beck unterstützt seit Januar 
2010 das Team der Unterallgäu Aktiv 
GmbH. Die gebürtige Unterallgäuerin 
hat an der Ludwig-Maximilians-
Universität in München Literatur- und 

Kommunikationswissenschaft studiert ist nun für den 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit zuständig und unter-
stützt außerdem das Projektmanagement. 
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Lust auf ein Praktikum? 
Die Unterallgäu Aktiv GmbH bietet auch 2010 wieder 
Praktikumsplätze für Studenten verschiendenster 
Fachrichtungen an. Bei Interesse einfach mit uns in 
Verbindung setzen!    
 
 
>>> Termine und Tipps 

 
>>> 8. bis 16. Mai 2010 
8. Unterallgäuer Gesundheitswoche  
Bitte beachten Sie dazu den Veranstaltungskalender, 
der im Vorfeld auf www.ua-gesundheitswoche.de  
und in der Tagespresse veröffentlicht wird!  
 
>>> 15. bis 16. Mai 2010 
Messe fit & wohl® in der Dampfsäg Sontheim im 
Rahmen der 8. Unterallgäuer Gesundheitswoche mit 
Vorträgen, Präsentationen und Vorführungen.  
 
>>> 17. Juli 2010 
Blühende Landschaft in Bad Grönenbach  
Das Seminar mit Exkursion „Blühende Landschaft auf 
landwirtschaftlichen und kommunalen Flächen“ richtet 
sich an Vertreter von Kommunen, Landkreisen und 
anderen Behörden, Kommunalpolitiker, Landwirte 
und Landwirtschaftsvertreter, Naturschützer, Imker, 
Gartenbesitzer, Landschaftsplaner… Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.bund-naturschutz.de. 
 
>>> 24. Juli 2010, 16.00 Uhr 
Konzert in der Basilika Ottobeuren 
Das Benefizkonzert zur Förderung der Ausbildung 
benediktinischer Führungskräfte wird vom Verein 
ProNah e. V. veranstaltet. Infos unter www.pronah.de 
 
>>> 25. Juli 2010 
Unterallgäuer Pilgerwanderung von Haselbach nach 
Loppenhausen 
Nähere Informationen unter www.tourismus-
unterallgaeu.de/Pilgerwege.  
 
>>> 14. bis 22. August 2010 
Allgäuer Festwoche 
Unter dem Motto „Allgäu.er.leben“ – Treffpunkt „Na-
tur-Land Allgäu“ werden sich das AELF Kempten und 
die vier Allgäuer Lokalen Aktionsgruppen sowie die 
LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel mit interessanten  

Leader-Projekten auf der Allgäuer Festwoche vom 
14. bis 22. August in Halle 10a präsentieren. Die Un-
terallgäu Aktiv GmbH wird hierbei auch das neue Pro-
jekt Aktiv Park Kneippland® Unterallgäu vorstellen. 
 
>>> Herbst 2010 

Allgäuer Herbstmilchwochen 
Auch in diesem Herbst wird 
es wieder heißen: Allgäuer 
Milch. Schmeckt. Natürlich. 

Gut. Viele Aktionen rund um die Milch und Milchpro-
dukte sind geplant. Der Startschuss im Unterallgäu 
erfolgt am 16. September mit einer Auftaktveranstal-
tung im Wellnessferienhof Lang in Bad Wörishofen. 
 
>>> KulturRundschau als Newsletter 
Möchten Sie Monat für Monat ganz bequem über ak-
tuelle Veranstaltungen im Landkreis Unterallgäu und 
in Memmingen per E-Mail informiert werden? Die Kul-
turRundschau gibt es ab sofort nicht nur im 
Memminger extra, im Illertisser extra und in der Unte-

rallgäu Rundschau, 
sondern auch als 
Newsletter.  
 

Es geht ganz einfach: Abonnieren Sie die Kultur-
Rundschau kostenlos unter http://www.tourismus-
unterallgaeu.de/index.php?id=864. 
 


